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EBERSTEIN. Beim Bezirksfeuer-
wehrtag in Eberstein stand die 
Feuerwehrjugend im Vorder-
grund. „Unsere Zukunft ist die 
Feuerwehrjugend und daher 
steht sie heute auch im Mittel-
punkt“, sagte Bezirkskomman-
dant Friedrich Monai in seiner 
Eröffnungsrede.

Einsätze und Ausbildung
Er zog auch die Leistungsbi-
lanz für das vergangene Ein-
satzjahr im Bezirk St. Veit.  Die 
2.130 Feuerwehrmitglieder, 
davon 90 Frauen, aller 43 Frei-
willigen Feuerwehren und der 
4 Betriebsfeuerwehren rück-
ten zu insgesamt 2.165 Einsät-
zen (554 Brandeinsätze/1.611 
Technische Einsätze) aus. 72 
Menschen und 41 Tiere wurden 
dabei gerettet und rund 33.000 
Stunden im Einsatz geleistet. 
Für Aus- und Weiterbildung 
wurden etwa 45.000 Stunden 
aufgebracht. Dass der Nach-
wuchs gesichert ist, zeigt, dass 

sich 97 Burschen und 31 Mäd-
chen aktiv in 17 Feuerwehr-
jugendgruppen engagieren. 
Stolz resümierte Monai, dass 
für die Bevölkerung im Bezirk 
St. Veit insgesamt freiwillig 
rund 160.000 Stunden im Wert 
von ca. 6,5 Millionen Euro für 
Schutz, Sicherheit und Hilfe ge-
leistet wurden.

Neuer Ausbildungsleiter
Nach 33 Jahren als Bezirksaus-
bildner und 15 aktiven Jahren 
als Ausbildungsleiter verab-
schiedete sich Heimo Haim-
burger in den Ruhestand. 
Als  „Ausbildungsdirektor 
des Bezirkes“  vermittelte er 
über  900 Feuerwehrmitglie-
dern die Grundbegriffe des 
Feuerwehrwesens.  Neu im 
Team willkommen geheißen 
wurden Gerd Gradischnig als 
Ausbildungsleiter und KLFV-
Schulausschuss-Vertreter und 
Gerald Remschnig als Ausbil-
dungsleiter-Stellvertreter.
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